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Ausstellung Dorfkerne Rathaus 1 

Kräne, Bau- und Handwerkerfahrzeuge gehörten 

auch 2019 zum Ortsbild unserer Gemeinde: So 

werden, beziehungsweise wurden in Oberostendorf 

und Gutenberg auch die Pfarrkirchen Mariä 

Himmelfahrt und Sankt Margareta renoviert.  

 

2 Kirchturm St. Margareta 

 

3 Mariä Himmelfahrt 

 

4 Dorfhaus Gbg 

 



 

5 Dorfhaus Gbg 

 

6 Förderbescheid Dorfhaus 

 

7 Dorfhaus Gbg 

 

8 Dorfhaus Gbg 

 

9 Dorfhaus Gbg 

 

10 Dorfhaus Gbg 



 

11 Dorfhaus Gbg 

 

12 Exkursion Unterthingau 

 

13 Exkursion Balzhausen 

 

14 Exkursion Unteregg 

In Gutenberg wird mit sehr viel Eigenleistung das 

ehemalige Mesner- und Lehrerwohnhaus, wo auch 

die Feuerwehr untergebracht war, zum Dorfhaus 

aus- und umgebaut. Die Feuerwehrmänner richteten 

ideenreich und engagiert das Lagerhaus zur 

übergangsweise genutzten Feuerwache her. In 

Oberostendorf sind die Erschließungsarbeiten im 

Bauabschnitt 2 Gerbishofer Weg abgeschlossen. 

Die 16 Bauplätze sollen in den nächsten drei Jahren 

an die interessierten Bauwilligen auf der Merkliste 

mit jungen Einheimischen verkauft werden. Die 

meisten neuen Häuser im ersten Bauabschnitt sind 

bereits bewohnt. Zur Zeit wird vom Gerbishofer 

Weg bis zur Waldstraße ein Geh- und Radweg mit 

barrierefreier Bushaltestelle gebaut. 

 

15 Alte Anschlagtafel Lfd 

Die Einwohnerzahl der Gemeinde steigt stetig an: 

Im Dezember 2019 zählt Oberostendorf 1480 

Einwohner. Wir freuen uns über 19 Geburten, heuer 

waren die Buben mit 13 in der Überzahl. Zehn 

Gemeindemitglieder sind im letzten Jahr 



verstorben. Fünf der sieben Oberostendorfer 

Ehepaare ließen sich im neuen Bürgersaal trauen. 

 

Der Feuerwehrbedarfsplan ist fertiggestellt, er sieht 

für die Feuerwehren in Gutenberg, Unter- und 

Oberostendorf ein gemeinsames Feuerwehrhaus im 

größten Ortsteil vor. Dieses soll mittelfristig in fünf 

Jahren realisiert werden. Im etwas weiter entfernten 

Lengenfeld kann die geforderte Hilfsfrist von zehn 

Minuten nicht erreicht werden, deshalb soll dort der 

eigenständige Standort bestehen bleiben.  

 

16 FF Gbg im Lagerhaus 

Im Herbst musste der zugewucherte Bachlauf der 

Ach entlang der Stockstraße und der 

Waalhauptener Straße in Lengenfeld ausbaggert 

werden.  

 

Bücherei 

Die Bücherstube im Kindergarten Sankt Margareta 

in Gutenberg erhielt nicht nur neue Regale für die 

Kinderbücher, die unsere zuständige Frau für 

Lesekultur, Claudia Freier, nun besser aufbewahren 

und präsentieren kann – der Raum erhielt auch 

einen frischen Wandanstrich. Bei einem Tag der 

offenen Bücherei im Dezember lud Claudia Freier 

interessierte Eltern und Großeltern zu einem 

gemütlichen Austausch bei Kaffee und Kuchen ein. 

Unsere ganz jungen Bücherfreunde haben die neue 

Bücherstube begeistert in Beschlag genommen… 

 

17 Bücherei nach Renovierung 

Senioren 

Das Jahr für die Generation 60 plus begann 

traditionell mit dem Senioren-Hoigata im Januar. 

Bürgermeister Helmut Holzheu berichtete Aktuelles 

aus der Gemeindepolitik. Ein buntes Programm 

sorgte für Kurzweil im vollbesetzten ZDV-Saal. Für 

das leibliche Wohl war mit Kaffee, Kuchen und 

einer Brotzeit gesorgt.  

 

18 Neujahrshoigata 



 

19 Neujahrshoigata 

 

Jeden Monat lädt unsere Seniorenbeauftragte 

Antonie Prestele außerdem zu einem gemeinsamen 

Mittagessen ein. Dabei stellt sich den 50 bis 60 

Teilnehmern jedesmal ein besonderer Gast vor, was 

„als sehr informativ und wertschätzend von allen 

Besuchern aufgenommen“ wurde, berichtet Antonie 

Prestele. Das Wort hatten im letzten Jahr wieder 

„ortsansässige Unternehmer, die ihren Betrieb 

vorstellten oder auch Bürger, die ihr ehrenamtliches 

Engagement vor Ort näher erklärten“: Markus 

Schorer, Juniorchef unserer ortsansässigen 

Gärtnerei, Sabine Tusl, Nageldesignerin und 

Jumping Trainerin, Ruth Kraft, Inhaberin von 

KraftCom Telekommunikationsausrüster in  

Unterostendorf, Karin Schmaus von der 

Kreativwerkstatt und Töpferei in Gutenberg, 

Manuela Kunz, Jungunternehmerin, Firma Reico 

Oberostendorf und Kathi Betz, Gutenberg, 

Mesnerin der Oberostendorfer Pfarrkirche Mariä 

Himmelfahrt.  

 

20 Fit und aktiv 60+ 

„Fit und aktiv für 60+“ - Der Name ist Programm! 

Unter der Leitung von Katharina Gruber hatten die 

Teilnehmer der zwei Trainingseinheiten mit je elf 

Treffen viel Spaß und Freude an den „gezielten 

Bewegungs- und Entspannungsübungen“. Ab Januar, 

so Antonie Prestele, startet wieder ein neuer Kurs 

zum Fit-Bleiben! 

 

21 Neujahrshoigata 



 

22 Neujahrshoigata 

 

23 Neujahrshoigata 

 

24 Neujahrshoigata 

 

25 Showtanzgruppe Hennachweiber 

 

26 Kirchweihtaler Singspatzen 

 

Wald  

Die gemeindeeigenen Waldflächen werden seit 

einigen Jahren von Thomas Kirchhofer betreut, dem 

stellvertretenden Geschäftsführer der 

Forstbetriebsgemeinschaft Kaufbeuren. Diese sind 

mit ihrem Büro seit 2018 im Gewerbegebiet 

Oberostendorf vertreten. Im vergangenen Jahr 

mussten wegen Käferschäden insgesamt 110 

Festmeter Holz „händisch geschnitten werden“. Die 

Käferbrennpunkte, so der zuständige Förster, lagen 

in der „Oberen Schöne“ (Oberostendorf) und im 

„Schlichtle“ (Lengenfeld). Im Gutenberger „Oberen 

Gemeindewald“ konnten bei der Jungdurchforstung 

37 Raummeter Papierholz entnommen werden. 

Weiter wurden Rotbuchen, Douglasien und 

Weißtannen gepflanzt beziehungsweise die 

Käferlöcher damit aufgeforstet. In der Unteren 

Schöne auf Oberostendorfer Flur wurden ebenfalls 



Rotbuchen und Lärchen gesetzt, der Jungwuchs 

gepflegt und eine Rückgasse angelegt.  

 

27 Offene Gartentüre Gbg 

 

Kommunalunternehmen Oberostendorf 

„Der Kernbereich „Energieerzeugung“ des 

Kommunalunternehmens trug auch 2019 wieder zu 

einem soliden und positiven Betriebsergebnis bei“, 

lautet das Fazit von Theobald Frank, der zusammen 

mit Andreas Baumgartner die Geschäfte des 

erfolgreichen Unternehmens ehrenamtlich führt. 

In 2019 produzierte das KUO mit seinen 5 PV-

Anlagen (Freifläche in Lengenfeld, Dachanlagen 

ZdV, Bauhof I, Bauhof II, Rathaus) und dem BHKW 

in der Heizzentrale des Kindergartens in Gutenberg 

erstmals über 3 Gigawattstunden Strom, vermeldet 

der Vorstand. Dies entspreche dem Stromverbrauch 

von 946 Durchschnitts-Zwei-Personenhaushalten (mit 

3202 kWh Stromverbrauch im Jahr), berichtet der 

Vorstand. Im Laufe des vergangenen Jahres ließ 

das KUO wieder alle 35200 Module der 

Freiflächenanlage durch eine französische Firma 

reinigen. Erstmalig wurden 2019 auch die beiden 

2008 und 2012 errichteten Dachanlagen auf dem 

Bauhof „geputzt“. 

2019 konnten die letzten Fertigstellungsarbeiten 

am Neubau des Rathauses  beendet werden - 

darunter auch das maßstabsgerechte Holzrelief 

vom Gemeindegebiet im Bürgersaal und die 

Außenanlagen.  

Das Kommunalunternehmen unterstützte auch im 

letzten Jahr wieder die ortsansässigen Vereine, die 

Kirche und außerdem den Förderverein der 

Staatlichen Berufsschule Kaufbeuren finanziell. Die 

Spenden belaufen sich dabei auf 10500 €. 

  

 

Ausblick  

Nachdem die Renovierungsarbeiten in Gutenberg 

an und in der Kirche St. Margareta erfolgreich und 

unfallfrei abgeschlossen sind, können die Pläne für  

Urnengräber in der nordöstlichen Ecke des 

Friedhofs am Kirchturm  konkretisiert und bald 

verwirklicht werden.  

 

28 St. Margareta Gbg 

Im Mai wird die Freiwillige Feuerwehr Lengenfeld 

mit einem mehrtägigem Fest die Kreisfloriansmesse 

ausrichten, zu der sie u.a. viele Feuerwehrkollegen 

und -kolleginnen aus dem Ostallgäu erwartet. 

 

29 St. Nikolaus Lfd 



 

30 St. Stephan Uod 

Die Pläne für die Dorfmitte Unterostendorf werden 

noch diskutiert. Neue Anschlagtafeln für die 

Gemeinde sind in Planung. 

Und nicht zuletzt laufen jetzt bereits die 

Vorbereitungen zur Kommunalwahl im März. Die 

Kandidaten sind nominiert. Auch der neue 

Gemeinderat wird mit der geplanten 

Dorferneuerung viele Themen auf dem Tisch haben, 

die erarbeitet und umgesetzt werden müssen. 

 

Bürgermeister Helmut Holzheu und der 

Oberostendorfer Gemeinderat bedanken sich ganz 

herzlich bei allen engagierten Bürgerinnen und 

Bürgern  für ihren großen ehrenamtlichen und nicht 

selbstverständlichen Einsatz für die Allgemeinheit in 

unserem Dorf. 

 

31 Neujahrshoigata 

Für das neue Jahr 2020 wünschen wir alles Gute, 

Glück und vor allem Gesundheit! 

 

32 Relief der Berufsschule 

 

33 Brunnen Rathaus 


